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Fahrerin in Gotha gefährdet Verkehr –
Zeugen gesucht

Die Polizei Gotha sucht unbekannte Verkehrsteilnehmer
nach gefährlichem Fahrverhalten einer 79-Jährigen.

Informationen erbeten.

16.08.2024 – 11:00

Landespolizeiinspektion Gotha

Unfallvermeidung im Straßenverkehr: Ein
Aufruf zur Wachsamkeit

In Gotha stieg das Risiko für gefährliche Verkehrssituationen, als
eine 79-jährige Fahrerin eines Hyundai am gestrigen Abend
gegen 18.15 Uhr auf die Gegenfahrbahn geraten ist. Solche
Ereignisse verdeutlichen die Notwendigkeit erhöhter
Aufmerksamkeit im Straßenverkehr – sowohl von Fahrern als
auch von Fußgängern und anderen Verkehrsteilnehmern.

Ein besonderer Vorfall

Der Vorfall ereignete sich auf der Straße zwischen Emleben und
Gotha. Die ältere Dame lenkte ihr Fahrzeug nicht nur einmal,
sondern gleich zweimal in den Gegenverkehr, was zu brenzligen
Situationen führte. Zunächst musste ein hinzukommender
Fahrer abrupt bremsen, um eine Kollision zu verhindern. Weitere
brenzlige Momente traten auf, als die 79-Jährige nach einem
Kreisverkehr am Krankenhaus erneut auf die falsche Fahrbahn
wechselte und dort zum Stillstand kam. Ein in den Gegenverkehr
befindlicher Opel-Fahrer musste erneut sein Fahrzeug zum



Stehen bringen, um einen Zusammenstoß zu vermeiden.

Bedeutung der Verkehrsregeln

Dieser Vorfall ist nicht isoliert und spiegelt ein immer dringlicher
werdendes Problem wider: die Sicherheit im Straßenverkehr für
alle Beteiligten. Die Landespolizeiinspektion Gotha ruft alle
Verkehrsteilnehmer dazu auf, wachsam zu sein, insbesondere an
Orten, wo sich solche gefährlichen Situationen häufen können.
Die Polizei führt zwar regelmäßig Verkehrskontrollen durch, doch
die Einsicht und Achtsamkeit der Fahrer sind der Schlüssel zur
Vermeidung von Unfällen.

Aufruf zur Selbstidentifikation

Besonders bemerkenswert ist, dass die Polizei sowohl die
Betroffene als auch die geeigneten Zeugen um Ihre Mithilfe
bittet. Sichtbare Zeichen und Augenzeugen sind entscheidend
für die Aufklärung solcher Vorfälle. Die beiden involvierten
Fahrer, die möglicherweise gefährdet waren, werden gebeten,
sich mit der Polizei in Verbindung zu setzen unter der
Telefonnummer 03621-781124 und der Bezugsnummer
0211817/2024.

Schlussfolgerung

In Anbetracht der aktuellen Situation in Gotha zeigt dieser
Vorfall, wie wichtig es ist, die Verkehrssicherheit ernst zu
nehmen. Die Zusammenarbeit zwischen der Polizei und der
Community ist von essenzieller Bedeutung, um solche Vorfälle
zu verhindern und einen sicheren Straßenverkehr für alle zu
gewährleisten.

Rückfragen bitte an:

Thüringer Polizei



Landespolizeiinspektion Gotha

Thüringer Polizei

Telefon: 03621-781503

E-Mail: presse.lpigth@polizei.thueringen.de

Original-Content von: Landespolizeiinspektion Gotha, übermittelt
durch news aktuell

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

